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175 Jahre - Albrecht Berblinger-Festival Ulm 
 
14.–15.06.86 Die Stadt Ulm lädt zu einem Flugwettbewerb über die Donau ein. Selbstgebaute 

Fluggeräte kommen zum Einsatz, auch naturgetreue Nachbauten des Fluggerätes vom 
"Schneider von Ulm" Albrecht Ludwig Berblinger. Dieser hatte damit vor 175 Jahren 
versucht, die Donau zu überqueren und war gescheitert. An der historischen Stelle 
sollten die Teilnehmer den Versuch erneut wagen. Der heute noch bestehende 
Abflugpunkt auf der Stadtmauer über der Donau nennt sich "Adlerbastei".  

 

 
Es gehört viel Mut dazu, sich mit dem Fluggerät in die Tiefe zu stürzen. Für die meisten Teilnehmer 
wird es ein kurzer Flug mit einem Absturz ins Wasser der Donau. Nur einer schaffte den Überflug, 
allerdings mit einem modernen Flugdrachen. Alle Teilnehmer, die wie auf dem Bild zu sehen, versucht 
haben mehr oder weniger originalgetreu die Flügel von Berblinger nachzubauen, sind gescheitert und 
haben den Ausspruch der Ulmer bestätigt: "Der Schneider von Ulm hot`s fliega probiert, no hot'n der 
Deifel en Donau neigführt". Albrecht Berblinger hat das Abenteuer übrigens mit seinem guten Ruf 
bezahlt. Hohn und Spott machten seinem beruflichen Erfolg als Schneider ein Ende. Er starb an 
"Auszehrung" im Armenhaus. Sein Grab ist nicht bekannt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 40: Südwest Presse 16.06.1986 
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15.06.86 Anlässlich der Feierlichkeiten "Schneider von Ulm" findet auf dem Festgelände in der 

Friedrichsau ein Flugtag statt, an dem auch der MFC mit folgenden  Aktionen 
teilgenommen hat: Flugmodellausstellung in der Donauhalle, Flugvorführungen auf 
dem Parkplatz des Messegeländes und Vorführung von Wasserflugzeugen auf der 
Donau. Wegen des zunehmend schlechten Wetters an diesem Tag, waren die 
Modellflieger die "Retter in der Not" , weil die Großfliegerei fast komplett ins Wasser 
fiel. Auch dies wohlwörtlich in Erinnerung an Albrecht Berblinger 

 

Bild 41: Neu-Ulmer Zeitung 16.06.1986 
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Bild 42: Anerkennungsurkunde für Mitwirkung des MFC an Berblinger-Festival 



 

1987 
 
 
24.01.87 Jahreshauptversammlung (mit Wahlen) 

1.Vorstand Jörg Weyhmüller 
2.Vorstand Franz Gaule 
Kassier  Joachim Schmidt 
Schriftführer Günter Krause 
Flugleiter Heinz Bühler 
 

23.04.87 Ein neuer Rasenmäher wird gekauft 
 

13.07.87 Ein Schallpegelmessgerät wird gekauft 
 

10.10.87 "Flugplatzhockete" mit Limbofliegen 
 

19.12.87 Vereinsausflug mit den Jugendlichen ins Deutsche Museum nach München 
 

 

1988 
 
 
29.01.88 Jahreshauptversammlung 

 
Thema Nr. 1: 
Bei dieser Hauptversammlung bildet den Schwerpunkt die Darstellung und Diskussion 
über das im April stattfindende Hermann Köhl Jubiläum. Die Stadt Neu-Ulm hat einer 
Beteiligung des MFC an den Feierlichkeiten mit Modellflugveranstaltungen zugestimmt. 
Dies ist eine einmalige Chance, sich einem breiten Publikum vorzustellen. Zugleich tritt 
die Fachzeitschrift FMT mit der Bitte an den Vorstand heran, die Veranstaltung 
"Transatlantikflug" in das Jubiläum einzubinden. Beim "Transatlantikflug" sollen 
Modelle aller Atlantikflieger, die versucht haben mehr oder weniger erfolgreich den 
Atlantik zu überqueren, an einem noch festzulegenden Überlandflug teilnehmen. Auch 
diesem Anliegen wird zugestimmt. 
 
Thema Nr. 2: 
Der Bau einer befestigten Startbahn wird beschlossen 

 

Bild 43: Für die neue Start- und Landebahn aus Verbundsteinen wurde ein solides 
Fundament gelegt. Sie ist bis heute absolut einwandfrei „in Form“ geblieben 
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